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Eine gemischte Bilanz

Wir können zwar mit der Saison
2009110 zufrieden sein, doch die sport-
liche Analyse fällt bei näherem Hinse-
hen nicht in allen Bereichen gleich gut
aus. Beim Nachwuchs konnten dank
der engagierten Trainingsarbeit von
Roland Lütkenhaus und dem lobens-
werten Leistungswillen unserer Schü-
ler wieder beachtliche Erfolge erzielt
werden. Sowohl in Bayern als auch
in Süddeutschland bei der U 15 ganz
vorne zu sein, war bemerkenswert.
Auch sonst schlug sich unser Nach-
wuchs im Einzel- und Mannschafts-
sport recht gut. Die Problemzone ist
dezeit die, dass wir zu wenig ,,Minis",
in der Halle haben. Da ist nun die im

Juni neu gewählte Abteilungsleitung
gefordert, mit geeigneten Maßnahmen
Kinder in die Turnhalle zu locken. Für
den Herbst ist deshalb ein Bündel von
Aktivitäten geplant, um diese unbe-
friedigende Situation zu verbessern.

Diesmal ohne Aufstiegschance

Die Damen I konnten sich erfreuli-
cherweise in der Bayernliga auf An-
hieb im Mittelfeld behaupten und die
Damen ll schaften als Aufsteiger in
die erste Bezirksliga den Klassener-
halt. Die Bayernliga-Herren hätten,
anders als in der Vorsaison, mit Platz
zwei aufsteigen können. Diese Chan-
ce wurde aber nach dem Kopf-an-
Kopf-Rennen mit Altdorf in der Vor-
runde in der Rückrunde verspielt. Die
Unkonzentriertheit einzelner Spieler
und der unrühmliche Abgang von San-
dro Hofmann waren mit die Ursache
für die Punktverluste. Damit war der
der heiß ersehnte Oberligaaufstieg
erneut passö und in der ungelieb-
ten Bayernliga, mal als lntermezzo
gedacht, geht für die Mannschaft nun
in die fünfte Saison. Der Vereinswech-
sel von Hofmann brachte auch das
Landesliga-Sextett in Schwierigkeiten.

Bayernliga-Saisonvorschau (l)

ln der Saisonvorschau auf die Bay-
ernliga Süd der Herren haben wir gute
Karten, ähnlich wie im Saisonfinale
2009 in den Kampf um die Meister-
schaft einzugreifen. Der Optimismus
ist begründet, denn mit Karl-Heinz
Mayer vom TSV Schwabmünchen ist

uns eine echte Verstärkung gelungen.

,,lch bin überzeugt, der Karl-Heinz wird
uns weiterhelfen. Zum Einen erreicht
die Mannschaft eine größere Ausge-
glichenheit in den Einzeln und zum
Anderen wird das Dreier-Doppel an
Spielstärke gewinnen", ist Mann-
schaftsführer Uli Foag hundertpro-
zentig von den Qualitäten des Neuzu-
ganges überzeugt.

,,Wir wollen wieder oben angreifen.
Der Oberligaaufstieg sollte das Ziel
sein".

Uli Foag, Mannschaftsführer

Da aber die Konkurrenz vor allem aus
Landshut, Kolbermoor und München-
Thalkirchen stark ist und womöglich
das gleiche Ziel verfolgt, sind eine
gewissenhafte Vorbereitung und in-
tensives Training während der Sai-
son die Voraussetzung, um eine gute
und erfolgreiche Saison zu spielen.
Die Mischung aus jungen hungrigen
Spielern und erfahrenen Akteuren
bietet die Chance nach einer länge-
ren Phase der Konsolidierung wieder
höhere Gefilde zu erreichen.

Bayernliga-Saisonvorschau (ll)

Bei den Bayernliga-Damen gibt es
ebenfalls ein ,,neues Gesicht". Die
Nummer eins, Sabine Ries, (nach
ihrer Heirat im Juni hat sie den Namen
ihre Ehemannes Günter Mayr ange-
nommen), eruvartet Nachwuchs und
macht eine Babypause. Für sie rückt
die talentierte Jugendspielerin Ania
Eichner ins Team. Die 1S-Jährige hat
vorher beim TTC Birkland in der Lan-
desliga-Mannschaft gespielt.

Dank an Sponsoren und Förderer

Sponsoren, an der Spitze die Lech-
werke AG LEW, die PSD-Bank, die
Stadtsparkasse Augsburg, Werbe-
partner und lnserenten, Mitglieder des
Förderkreises, Freunde und Gönner
helfen, dass wir uns des Nachwuch-
ses intensiv annehmen können. lhnen
allen danken wir für diese Unterstütz-
ung recht herzlich.

Mit Freude und Spannung sehen wir
der neuen Spielzeit 201012011 ent-
gegen. Bitte unterstützen Sie uns bei
unserem Bemühen, lhnen in der Halle
der Berufsschule Vl gewohnt guten
Tischtennissport bieten zu können.

Peter Schnaas
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Rückblick: Einbruch in der Rückrunde

Nach Abschluss der Vorrunde sah es noch recht gut aus für
das Bayernliga-Team des Post SVAugsburg, lag man doch
punktgleich (13:5 Zähler) mit der DJK Altdorf auf Rang 2 -
der ihm, wie sich am Ende der Saison enveisen sollte, zum
Aufstieg in der Oberliga genügt hätte. lm Gegensatz zur
Vorsaison 2008/2009, als die Fuggerstädter mit nur einem
Zähler Rückstand auf Spitzenreiter Fürstenfeldbruck Vize-
meister wurden. Doch diesmal reichte es am Ende nur zu
einem letztlich enttäuschenden 4. Platz, da in der Rückrun-
de lediglich ein ausgeglichenes Punktekonto (9:9) gelang.
Teils bedingt durch den überraschenden Abgang von San-
dro Hofmann nach Beendigung der Halbrunde zum TSV
Unterknöringen, aber auch, weil der eine oder andere der
Post-Youngsters nicht an die Form der Vorrunde anknüpfen
konnte. Die Niederbayern aus der Nähe von Landshut wie-
derum gaben in der Rückrunde nur noch einen Zähler ab
und sicherten sich damit hinter Meister Post SV Traunstein
souverän Plalz2.

Vorschau: Fünf neue Teams

ln der Saison 201012011 präsentiert sich die Bayernliga
Süd mit neuem,,Gesicht". An die Stelle der beiden,,planmä-
ßigen" Absteiger TTC Perlach und ESV München-Freimann
treten die Meister der Landesligen Südost und Südwest,
SV DJK Kolbenmoor und TSV Murnau. Hinzu kommt der
Südost-Vizemeister Phönix Straubing, der sich zunächst in

der Relegation gegen den Südwest-Zweiten MTV lngolstadt
durchsetzte. Nach einem fünfstündigen Match übrigens bei
Punkt- und Satzgleichheit dank des besseren Ballverhält-
nisses (609:604!). Dann zwar gegen den Bayernliga-Achten
Siegenburg mit 5:9 den Kürzeren zog, doch dies entpuppte
sich als Pyrrhus-Sieg der Siegenburger. Denn danach
wurden sie mit dem Weggang ihrer beiden Jungstars An-
dreasAlesi und Florian Fischer konfrontiert, die im mittleren
Paarkreuz hervorragende Bilanzen gespielt hatten - und

sie zogen ihr Team aufgrund dessen freiwillig aus der Bay-
ernliga zurück. So dass Verlierer Straubing doch noch zum
Zuge kam. Zu diesen drei Aufsteigern gesellen sich noch
Thalkirchen und Weißblau München, die beiden Absteiger
aus der Oberliga, die somit quasi die Plalze von Traunstein
und Altdorf einnehmen.

Die Mannschaften im Kurzporträt

Bleiben wir zunächst bei den Absteigern aus der Oberliga.
Die SpVgg München-Thalkirchen, wie sich die Vorstädter
der Landeshauptstadt offiziell nennen, konnte sich lediglich
zwei Spielrunden in Bayerns Tischtennis-Oberhaus halten,
doch man darf davon ausgehen, dass sie dieser Umstand

nicht entmutigen wird in ihrem Bestreben, den neuerlichen
Wiederaufstieg zu schaffen und sich dann gegebenenfalls
dort längerfristig zu etablieren. Zumal der ,,Stamm" des
Sextetts um die Spitzenspieler Sebastian Peter und Rafael
Di Florio sowie Miklos Szalaba, Matthias Ziermeier und
Scharif Akbary zusammen bleibt. An die Stelle von Christi-
an Winklmeier, den es nach Starnberg gezogen hat, rückt
Süleyman Soybas.

Hatten die Thalkirchener bei ihrem Abstieg lediglich fünf
Zähler auf ihrem Konto, so ,,envischte" es Weißblau Allianz
München als Schlusslicht noch deutlicher. Kein einziger
doppelter Punktgewinn ist der Truppe gelungen, lediglich
zwei Unentschieden hatte sie am Ende auf der Habenseite.
Jetzt bilden, nach dem Weggang ihres seitherigen Spitzen-
spielers Mnich, zwei Ausländer das neue Spitzenpaarkreuz:
Carlos Arcila Orozco und Zolt Balint. Über deren Spielstär-
ke ist so gut wie nichts bekannt, so dass die Landeshaupt-
städter schwer einzuordnen sind. Aus dem bisherigen Team
verbleiben Arnold Schröder, Markus Schmidt und Alexander
Hartl, vervollständigt wird das Sextett durch Benjamin Bet-
tenbrock.

Werfen wir nun einen Blick auf eines der arriviertesten
Teams der Bayernliga, den alten Post-Rivalen TSV 1896
Rainllech, zuletzl mit 20:16 Zählern und Platz 5 im End-
klassement nur einen Rang hinter den Fuggerstädtern.
Ob dem Sextett auf dem Landkreis Donau/Ries auch in

der neuen Saison eine ähnlich gute Platzierung gelingt,
darf bezweifelt werden. Der Slowake Vladimir Poliacek,
zu Beginn der Runde 2OOgl2010 als Nummer 1 gemeldet,
stand lediglich auf dem Papier und ist folgerichtig inzwi-
schen wieder verschwunden. Weit mehr dürfte die Mann-
schaft der Wechsel von Norbert Schöllhorn zum TSV Bad

Aibling schmerzen, auch wenn er lediglich die Hälfte der 1B

Partien absolvierte, diese aber, zumal im Doppel mit Florian
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Kaindl, durchaus erfolgreich. Letzterer rückt nunmehr, auch
offiziell, wieder an die Spitzenposition, gefolgt von Thomas
Böhnle, bislang Rains ,,Sechser". Weiter mit von der Partie
auch Peter Klaiber und Klaus Edenhofer sowie Thomas
Wittl. Nicht mehr aufgeführt, aus bekannten Gründen, Gerd
Seefried.

DJK SB Landshut, schon häufig ein unangenehmer
Gegner nicht nur des Post SV,

belegte in der letzten Saison
mit einem Punktverhältnis von
21 :13 einen ausgezeichneten
3. Platz. Und dies, wiewohl
Tomasz Plewinski lediglich fünf
Partien am vorderen bzw. mitt-
leren Paarkreuz bestritt. Auch
in der neuen Runde hat der
Club aus der niederbayerischen
Bezirkshauptstadt alle Mann an
Bord, und sollte er in der Regel
komplett antreten, könnte es
diesmal zu einer noch besseren
Platzierung reichen als zuletzt.
Allerdings dürfte der Pole Ple-
winski neuerlich nur sporadisch
zur Verfügung stehen, und
auch Holger Riedl, hinter ihm
die Nummer 2, will dem Ver-
nehmen nach kürzer treten.

Das dritte schwäbische Team
in der Bayernliga Süd, der TSV
1863 Schwabmünchen, in der
letzten Saison mit '16:20 Punk-
ten nur um drei Zähler vor dem
RelegationsplatzS, wird es vermutlich in der neuen Runde
noch schwerer haben. Mit Peter Angerer, Harald Egger,

Stefan Kraus, Gerhard Alt sowie Michael Wengenmayr ste-
hen zwar fünf der sechs Akteure aus der Saison 200912010
neuerlich zur Verfügung, die Rückkehr von Markus Vogler
zu seinem Stammverein Siegertshofen dürfte die Truppe
jedoch nicht unerheblich schwächen, da die Lücke durch
den jungen Michael Sattelmayer aus der ,,Zweiten" kaum
vollwertig ausgefüllt werden kann.

Über zwei Relegationsspiele gegen den TSV Murnau und
den Post SV Traunstein hatte sich der TSV Siegenburg
2008/2009 die Rückkehr in die zweithöchste bayerische
Liga erkämpft. Jetzt ist das Team auseinander gefallen,
Traunstein konnte sich seinerzeit doch noch retten und
ein Jahr später sogar Meister werden, und nun hat auch
der TSV Murnau nach diversen vergeblichen Anläufen den

Post-Spitzenspieler Tomas Hasil, auch
200912010 der beste Akteur der Bayernliga

Aufstieg in die Bayernliga geschafft. Und die Oberbayern
wollen alles tun, damit dies keine Episode bleibt. Mit dem
früheren Bundesligaspieler Berthold Pilsl, der die Meister-
Saison 200912010 mit einer Bilanz von 26:3 abschloss, ver-
fügt der Neuling über einen herausragenden Spitzenspieler,
und mit Rainer und Stefan Eichner stehen Sohn und Enkel

des ESV Augsburg Urgesteins Georg Eichner an der Platte.
lm Übrigen bauen die Oberbayern voll und ganz auf jenes

Sextett, das mit 33:3 Punkten
den Aufstieg erkämpft hat.
Neuling SV DJK Kolbermoor
wäre, was die ,,Papierform"
anbelangt, ein Durchmarsch in
Bayern Tischtennis-Oberhaus
zuzulrauen - wenn, ja wenn
die Mannschaft in der Regel
so antreten würde, wie sie auf-
gestellt ist. Spielertrainer Zsolt
Hollo, auch als Stützpunkttrai-
ner geschätzt, glänzte in der
Landesliga mit einer Bilanz von
32:2 am Spitzenbrett, Holger
Königs an Position 2 kommt
immerhin vom Regionalliga-
Absteiger SB DJK Rosen-
heim. Er ersetzt den bisherigen

,,Zweier" Michael Bründl, der
den Verein verlassen hat. Doch

dann beginnen die Probleme.
Der Name Boris Pranjkovic war
zwar auch in der letzten Saison
auf der Mannschaftsaufstellung
zu lesen, zu einem Einsatz kam
es allerdings nicht. Und auch
der an Position 4 aufgeführte

Thomas Wetzel, der ebenfalls von Rosenheim kommt, darf
mit einem gewissen Fragezeichen versehen werden, ist er
doch als Verbandstrainer tätig, ein Job, der es ihm sicher-
lich nicht erlaubt, alle Termine bei seinem neuen Verein
wahrzunehmen. Man darf mithin gespannt sein, welche
Stamm besetzu ng
sich bei den Rosen-
heimer ,,Vorstädtern"
herauskristallisiert".

Ganz andere Sorgen
plagen den TV Frey-
uhg, auch wenn
man, gegenüber der
Aufstellung der letz-
ten Saison, nur den
Namen Sebastian

seit40 Jähren

Fritz HENDRICH
. Möbelmontagen
r Küchenmontägen
I Außenaufaüge
. Karton, Kauf + Miete
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Schröttner vergeblich sucht, der ,,hinten" immerhin eine
Bilanz von 20:5 spielte. Für ihn kommt Rainer Lendner ins
Team, ansonsten bleibt alles beim Alten. Und genau des-
halb dürfte man bei den ,,Wäldlern" froh sein, die Klasse
auch im zweiten Jahr nach dem Aufstieg halten zu können.
Was in der nun abgelaufenen Spielrunde nur mit Mühe
gelang. Mit 15:21 Punkten - bei einem, kurioserweise, posi-
tiven Spielverhältnis (1 23:120).

Keinerlei lllusionen wird man sich auch beim Neuling TTG
Phönix Straubing hingeben, zumal der Aufstieg, wie
erurähnt, mehr oder minder durch die Hintertür erreicht
worden ist, das zweite Relegationsspiel gegen Siegenburg
mit 5:9 verloren wurde. Auch das Sextett vom Gäuboden
wird in erster Linie den Klassenerhalt als Ziel aufs Panier
geschrieben haben. Dies umso mehr, als die Niederbayern
das Abenteuer Bayernliga ohne Verstärkung mit exakt der
selben Mannschaft bestehen wollen wie in der Landesliga.
Und wie schätzt, last but not least, der Post SV Augsburg
seine Chancen ein? ,,Nach der mehr oder weniger verkorks-
ten Rückrunde 200912010 wollen wir wieder angreifen", gibt
sich Mannschaftführer Uli Foag, der heuer in seine zehnte

Saison bei den ,,Postlern" geht, optimistisch. Eine Auffas-
sung, die durch den Neuzugang von Karl-Heinz Mayer
(siehe Bild) vom TSV Schwabmünchen ll unterstrichen
wird, der vor allem für eine Stabilisierung der ,,Mitte" sorgen
soll. Außerdem verspricht man sich bei den Fuggerstädtern
durch seinen Einsatz bessere Perspektiven für das dritte
Doppel, nachdem die Spitzenpaarung Hasil/Foag in der
Liga ohnehin mehr oder weniger einsame Spitze ist. Als Mil
bewerber für den Aufstieg sehen die Augsburger vor allem
Kolbermoor, Thalkirchen und Landshut.

f, benkti ni k,Sam*a $'-{,a*näa

Alle reden vom Klima - wir haben es!

Die Alpenklinik 5anta Maria ist eine
der weltweit führenden Rehabilita-
tionskliniken für Kinder und Jugend-
liche mit chronischen Atemwegser-
krankungen wie Asthma bronchiale,
Allergien, Neurodermitis oder
Ad ipositas.

Die Klinik ist hausstaubmilbenfrei
und liegt in der pollenarmen Hoch-
tallage der Allgäuer Alpen.

Die Sophie-Scholl-5chule unserer
Klinik wurde von Bundeskanzlerin
Angela Merkel mit dem Bundes-
schulpreis 2010 als beste Schule
Deutsch la nds a usgezeich net.

Riedlesweg 9

8754L Bad Hindelang/Oberjoch
fel:08324/78-O

lnfo@Santa-Ma ria.de
www.Santa-Maria.de
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28.06.1979 in Hodonin

TV Hrlpoltstein, RW Erfurt,
Post SV Augsburg,
SpVgg Erdweg

2008

2. Plalz tschechische Jugend-
Ma n nschaftsm eisterschaft
2. Plalz tschechischer Jugend-
meister (Doppel)

Handesvertreter

keine

Tennis, deutsche Sprache,

Musik

Karibik

2

24.11.86 in Donauwörth

VSC Donauwörth,
SV Unterknöringen

2001

2009: Schwäbrscher Meister
im Doppel

2008: Schwäbischer Meister
Einzel und Doppel

2008: Bayer. Mannschafts-
Pokalmeister

2007: Schwäbischer Meister im
Doppel, 3. Platz im

Einzel, 2. Plalz schwä-
bische Rangliste

2003: Bayerischer Meister im
Jungen-Doppel

2001 : Viertelfinale Dt. Schüler-

meisterschaft (E i nzel)

2000: 3" Platz Dt. Schüler-

Ma n nschaftsmeister-
schaft

lndustrre-Kauf mann

Werner Schlager

Fußball schauen, weggehen

Finnland, lrland

ffiffi.
'nft
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14.11.1988 in Charkov
(Ukraine)

Post SV Augsburg
2001
2009: SchwäbischerMeister

Einzel und Doppel
2008: Bayer. Pokalmeister

2007: Schwäbischer Meister
im Doppel (mit Foag)

2005: 2. Plalz schwäbische
Jugend-Meisterschaft
(Einzel), 1 . Plalz Doppel

2004'. Bayer. Jugend-Mann-
schaftsmeister

2002'. Bayer. Jugend-Mann-
schaftsmeister

Student
keine
Musik, Computer
USA, St. Petersburg

Kmr§-F{ry§ns
Mlmyer

4

22.02.1 967 in Schwabmü nchen

TSV Schwabmünchen, SV

Adelsried, TSV Schwabmünchen

201 0

Aufstieg in die Regionalliga

(mit dem TSV Schwabmünchen)

Schwäbischer Meister Einzel und

Doppel (mehrfach)

Selbst. Landwirt,

Sport-Kaufmann

keine

Familie, Sport

Schweiz (Tessin)

,?4
. ., l !,,r.
'+sj§?;i,;@
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30.12.1990 in Augsburg

TTC Langweid

2003

2008: 3. Platz Bayer. Jugend-
meisterschaft (Einzel u.

Doppel), 6. Platz Bayer.

Jugendrangliste
2001:

2006'.

2005:

2004

2004.

2. Plalz südbayer. und
4. Platz bayer. Jugend-
Ranglistentu rnier
2. Plalz Südbayer. ju-
gend-Rangl istenturn ier
Sudbayer. Sch üler-Mann-
schaftsmeister
Bayer. Jugend-Mann-
schaftsmeister
Viertelfinale Bayer. Schü-
lermeisterschaft (Einzel)

Auszubildender

Vladimir Samsonov

Computer, Fußball

Südafri ka

ffimsmer St*r'$

6

19.04"1968 in Augsburg

Post SV Augsburg

1918

2. Plalz Doppel Bayer. Jugend-

meisterschaft

Dipl. Sozialpädagoge

kei ne

Familie, Reisen, Lesen

Kalifornien
-@tu-j= "'' e+tf??'-

'!3tE-



ffiW
Lechwerke

HNERT BTWTCT"
Bayerisch-Schwaben ist schön. Auch deshalb, weil der Sport hier einen festen Platz hat.

Die Lechwerke unterstützen lnitiativen in Kultur, Sozialem und Sport.
Zum Beispiel den Post SV Telekom Augsburg, Abteilung Tischtennis.

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg.

www.lew.de

VOrcWHT CEF{ TN
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Sam§ta g::',, :z5ü]09.2p10,,,',

Samstag 02.10.2010

Sonntag 03.10.2010

Samstag 30.10.201 0

Samstag 13.11.2010

Samstag 04 12 2010.

Sonntag 05.12.2010

Samstag 11.12.2010

Sonntag 19.12.2010

Rtiekrunde

§amsia§.,',/2,0i;i,iit;:!:',,

Sqmstag;,,,, 0:;;5;,,Af ,20,L,1,'.',,'

Sonntag 06.02.2011

Samstag 19.02.2011

Samstag 26.02.2011

:Samgtäg,,' % :Ci3ii,201i1i','

Sonntag 27.03.2011

Samstag 02.04.2011

18130,-Uhr

14.00 Uhr

11.O0 Uhfa:.a :... ::.
19.00 Uhr

1430,Uh,r.

18.00 Uhr

14.00,.Uhr:

18.00 Uhr

1,6-00:uhi

14:010.Uhr

19.00 Uhr

1-8.00,ü.hr

11 .00 Uhr

1,8:30 Uhl'.. . . .1

18.30 Uhr

1,1.00, U,hi

14.00 Uhr

14.00 Uhr

TTG Phönix Straubing

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

TV Freyung

Post SV Augsburg

TSV 1896 Rain/Lech

SpVgg München-Thalkirchen

Post SV Augsburg

SV DJK Kolbermoor

- Post SV Augsburg

- DJK SB Landshut

- Weißblau Allianz München

- Pos! SV Augsburg

- TSV Murnau

- Post SV Augsburg

- Post SV Augsburg

- TSV 1863 Schwabmünchen

- Post SV Augsburg

Spielort für die Heimspiele: Schulsporthalle der Berufsschule Vl Haunstetter Str. (neben Mercedes-Benz)

Post SV Augsburg

TSV Murnau

na;1:sv,eugsbui"g,,',,:., 1,,,;.,,,,,1

Post SV Augsburg

'OLK, Sel länOsfrut , ," :' ,"' 
':t 

' , ,'

TSV 1863 Schwabmünchen

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

Wei ßblä u-Al lia nzr, M ii ncheh :,',

- TV Freyung

- Post SV Augsburg

- SV DJK Kolbermoor

- TSV 1896 Rain/Lech

- Post SV Augsburg

- Post SV Augsburg 
:

- TSG Phönik Straubing

- SpVgg München-Thalkirchen

- Post SV Augsburg

Marco Staudenmaier (19) freut sich auf die
neue Bayernliga-Saison 201012011 .

.,
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'1. Tomas Hasil

2. Uli Foag

3. Karl-Heinz Mayer
4. Alexander Granovskiy
5. Marco Staudenmaier
6. Rainer Storf

1. Sebastian Peters
2. Rafael Di Florio
3. Mikos Szalaba
4. Scharif Akbary
5. Matthias Ziermeier
6. Süleyman Soybas

' !,i:,,..-1,,l.t,,.,r,.

1. Peter Angerer
2. Harald Egger
3. Stefan Kraus
4. Gerhard Alt
5. Michael Wengenmayr
6. Michael Sattelmayer

-. :tJ::i:ii:'-.

'1. Sven Przesdzink
2. Andreas Weikert
3. Martin Kübler
4. Thomas Synkule
5. Rainer Lendner
6. Dieter Brick

I

-. 
ilii .. -,

l'-,',':,rr.,., : .

1. Carlos Arcila Orozco
2. Zsolt Balint
3. Arnold Schröder
4. Markus Schmidt
5. Dr. Alexander Hartl

6. Benjamin Bettenbrock

1. Frantisek Polak
2. Reiner tckert
3. Christian Matz
4. Helmut Neudecker
5. Uli Meschütz
6. Peter Persich

!',,,,..t.,..

1. Zsolt Hollo
2. Holger Koenigs
3. Boris Pranjkovic
4. Thomas Wetzel
5. Richard Haslbeck
6. Alexander Marin
7. Matthias Schmid

1. Berthold Pilsl
2. Markus Meinl

3. Peter Ellert
4. Stefan Eichner
5. Christoph Rödlbach
6. Rainer Eichner

ir;li l,:::: ;':i- '
...'ia;i,rii.:;i1.:
t---

1. Tomasz Plewinski
2. Holger Riedl

3. David Carstens
'4. Tobias Erhardsberger
5. Christian Wackerbauer
6 Bernhard Wittmann
7. Julian Pollack

I r,j: J'ia:::i:i.,i:,. : '

I

1. Florian Kaindl

2. Thomas Böhnle
3. Peter Klaiber
4. Klaus Edenhofer
5. Thomas Wittl
6. Georg Villjun.

Augsbu rgs größte Auswah I

Auf über 2.5AA qm Ausstellungsfläche bleiben keine Wünsche affen. Vam strapaieiähigen Laminat bis

- -aoe PAt-'- Idt)o d-t.Opp.!a? LV.Da o'AAdoo,,7: -o- IOat^ta-Se.e-AUnT^oo .Dod-

von iiJrufr( in jeder Preislage und

in allen Qualitäten! Zu unserer Stäke
gehüI natüllch eh kampelertes

Serylce-7eam, das Sie in allen Belangen

zuf ried en stel len w i rd.

Elastische Deslgn-Beläge ader Lina, für anspruchsvalle

Geschäftsräufre, Büra, Praxis ader lndust(ie, extrem

strapazielähig, pftegeleicht und t'opalduel|

TJ"]
i+aeit$#j$4
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der Süddeutschen Mann-
schaftsmeisterschaft war
sensationell. Alle Vier haben
ihre Bestleistung abgerufen
und am Limit ihrer Möglich-
keiten gespielt. Leider konn-
ten wir diese TOP-Leistung
bei der ,,Deutschen" nicht
wiederholen.

Wie schnitt der Post-Nach-
wuchs im Einzelsport ab?
Lütkenhaus: Teilweise mit
guten Ergebnissen. Leider
fehlt dem ein oder anderen
noch die nötige Konstanz.
Deshalb wurden wir des
Öfteren unter Wert geschla-
gen.

Welche Chancen siehst Du
für die Jungen 201012011?
Lütkenhaus: Nun in unse-
rem 17. Jahr Bayernliga in

Folge treten wir auch bedingt
durch zwei Jugendfreigaben
unserer letztjährigen Num-
mer eins und zwei mit einem
ganz jungen Quartett an.
Da wäre ein dritter Platz in

der Endabrechnung sicher
schon ein Erfolg.

Wagst Du eine Progno-
se zum Abschneiden der
Damen- und Herren-Mann-
schaft in der Bayernliga
SÜd?
Lütkenhaus: Da die Damen
wegen der Babypause von
Sabine Mayr in der Vorrun-
de auf ihre Nummer eins
verzichten müssen wird
es diesmal schwerer. Die
Herren dürften durch die
Verstärkung in der ,,Mitte"
Aufstiegschancen besit-
zen. Allerdings ist dies kein
Selbstläufer. Es dürfen
keine Verletzungen auftre-
ten und auch sonst muss
alles passen.

Roland Lütkenhaus (57),
geht in seine 10. Saison als
Trainer beim Post SV und
trainiert vor allem den Nach-
wuchs mit großem Erfolg.

Wie lief aus Deiner Sicht die
Vorbereitung auf die neue
Spielzeit?
Lütkenhaus: lch würde
sagen mittelmäßig. Wir
waren nie komplett, da in

den vier Wochen Sommer-
training immer wieder Aktive
im Urlaub waren.

Welche Ziele hast Du Dir
für die Spielzeit 201012011
gesetzt?
Lütkenhaus: Wir wollen
zum dritten Mal in Folge
den bayerischen Titel mit
den Schülern U'15 gewinnen
und wieder die Teilnahme
an den Deutschen Schüler-
M a n n sch afts me i ste rsch af-
ten erreichen. Außerdem
möchte ich, u.a. über,,Sport
nach 1" in Augsburger
Grundschulen wieder mehr
Bambinis für die Abteilung
gewinnen.

Was sagst Du zum Ab-
schneiden unserer A-
Schüler (U15) in der letzten
Saison?
Lütkenhaus: Platz eins bei

Bilanzen Saison 20Og I2010
Die erfolgreichsten Spitzenspieler:

Name Verein VR RR Ges. Diff.

Tomas Hasil
Peter Aranyosi

Bela Frank

Georg Gangl

Florian Kaindl

Uli Foag

Peter Angerer
Miroslav Bultas

JiriCizek

Post SV Augsburg
Post SV Traunstein

Post SV Traunstein

DJK Altdorf
TSV Rain/Lech

Post SV Augsburg
TSV Schwabmünchen

TSV Siegenburg

DJK Altdorf

17:1

16:2

15:3

14:4

11:7

12:5

8:10

10:8

10:8

15:3

12:1

12:2

12:4

13:5

8:10

12:6

10:8

8:6

32:4

28:3

27:5

26:8

24:12

20:15

20:16

20:1 6

18:14

+28

+25

+22

+'l 8

+12

+5

+4

+4

+4

Ergebnisse der anderen Post-Spieler:

Name VR RR Ges. Diff.

Alexander Granovskiy

Marco Staudenmaier

Rainer Storf

Jens Harti

Philipp Österreicher

10:6

6:9

7'.3

0:1

5:13

8:8

7:5

2:13
1'_2

15:19

14:17

14:8

2:14
1'.2

4
-3
+6

-12
-1

Die erfolgreichsten Doppel:

Namen Verein Diff. Diff.

Hasil/Foag
Bultas/Mubdir Jassem

GangliPh.Schmachtenberger
Kaindl/Klaiber

Wittmann/Wackerbauer

Egger/Kraus

Post SV Augsburg
TSV Siegenburg
DJK Altdorf
TSV 1986 Rain/Lech

DJK SB Landshut

TSV Schwabmünchen

19:1

18:3
17:4

14:1

13:1

15:6

+18

+15

+13

+13

+12

+9

Legende: VR = Vorrunde, RR = Rückrunde, 1. PK = 1 . Paarkreuz,
2, PK = 2- Paarkreuz, 3. PK = 3. Paarkreuz
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Sabine Mayr, Brigitte Wantscher, Sabine Richter und Mela-
nie Heiß (v.1.) waren im 1. Bayernligajahr mit Platz vier sehr
erfolgreich.

Bayennliga-Damen auf Platz vier

Unsere erste Damenmannschaft hatte nach dem Aufstieg
keine Probleme, sich in der neuen Spielklasse zu etablieren
und erreichte das selbstgesteckte Ziel mit einem Mittelplatz
in der Tabelle. Neben der Stammbesetzung - Sabine Ries,

Sabine Richter und die Mannschaftsführerin Brigitte Want-
scher absolvierten alle achtzehn Spiele. Olena Yermako-
vych half, obwohl schon in München wohnend, noch in der
Vorrunde aus. lhren Platz nahm dann in der Rückrunde
Melanie Heiß ein. Die 1B-Jährige kam vom TSV Schwab-
hausen zum Post SV. ln der neuen Spielzeit pausiert erst
einmal Sabine Ries, die im November Nachwuchs erwartet
und nach der Heirat mit ihrem Vereinskameraden Günter
Mayr nun den Familiennamen ihres Ehemannes trägt. Für
sie rückt ein Neuzugang, die Jugendliche Ania Eichner, erst
einmal in das Team.

Zweite Damen mit einem Neuzugang

Das Quartett um Mannschaftsführerin Renate Gerstmeyr
hatte alle Hände voll zu tun, um die Zugehörigkeit zur 1.

Bezirksliga zu erhalten. Am Saisonende war man nur einen
Platz vom Abstieg entfernt. ln der neuen Saison muss
das Team erst einmal auf Heike Ehrenfried verzichten, die
aufgrund eines Stipendiums in ihrem Studium ein Gastse-
mester in den USA absolviert, Dafür kann die Mannschaft
einen prominenten Neuzugang vorweisen: Cornelia Miller,
vom SSV Anhausen, in der vergangenen Saison die beste
Spielerin in der Bezirksliga, wird als neue Nummer eins die
entstandene Lücke sicher mehr als füllen. Aufgrund dieser
Verstärkung ist ein Platz im Täbellenmittelfeld das Ziel.

Landesligateam v.l.: Hans-Jörg-Raßhofer, Dieter Voigt, Phi-

lipp Österreicher und Neuzugang Max Fabritius. Es fehlen
Jens Harti, Neuzugang Mike Seidel und Reinhold Berger

Schwierlge Saison sehadlos überstanden

Nachdem Jens Harti zur Rückrunde in die Bayernliga
aufrücken musste, (Sandro Hofmann wechselte den Ver-
ein) hatte es die ,,Zweite" nur ihrem Kampfgeist und der
Unterstützung durch die ,,Dritte" zu verdanken, dass sie
die Saison schadlos überstand und die Landesliga halten
konnte. Mit einem negativen Punktverhältnis (17:19) sprang
am Ende sogar noch der vierte Platz heraus. ln der neuen
Spielzeit bekommt die Mannschaft ein ,,neues Gesicht".
Oldie Dieter Voigt und Jens Harti bilden zwar weiterhin das
Spitzenpaarkreuz, an Position drei und vier agieren jedoch

zwei ,,Neue". Max Fabritius kommt vom TSV Schwabmün-
chen ll, Mike Seidel aus der Verbandsklasse vom TTC
Odenheim, ein Ortsteil von Östringen im Kraichgau. Viele
Einsätze in der Mitte wird Philipp Österreicher bekommen -

4 Tage Entspannung ,,Pur" !

4 Tage Wellnessprogramm mit 3 Übernachtungen
. Tägl. ansprüchsvolles Well-Fit-Frühstücksbüfett mit Bioecke . 4-Gang-Wahlmenü oder
kall-warmes Büfett. 1x Beau8hehandlung für Gesicht, Hals und Dekolletd . lx Rücl(enmas-
sage und 1x Fußreflexmassage . Tagsüber alkoholfreie 0etränke, zum Abendessen Tisch-
wein und Bier o Nutzuns von sauna und ln{rarot-Kabine. 1x whidpoolbl0sM]latilffi}llll

Schnuppertage mit 3 Übernachtungen
3x gr. Frühstücksbtifett m. Bioecke, 3x Abendessen - entweder ein 4-Gang-Wahlmenü oder eifl
kalt-warmes Büfett, Nutzung v. Sauna u. lnfrarot-Kabine ab 99,- € p. P. im DZ

ßleswBg 4, 94227 Undberg, Tel.09922/8520, Fax 09922/8521 00
E-ltail: riesherghof @t-onlino.ds, hternet: www.holel-riesber0hol.de
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Hans-Jörg Raßhofer und Reinhold Berger, der verletzungs-
bedingt fast die ganze letzte Saison ausfiel, komplettieren
das Team. Existenzängste dürften bei der Mannschaft in

der neuen Spielzeit nicht auftreten.

Sieben !*eute ir: der ,,llritten"

ln einer Mammut-Liga mit 12 Mannschaften belegten Kapi-
tän Gerstmeyr und seine Mannen mit 2321 Punkten den
siebten Rang. Eine Platzierung, mit der man unter den
gegebenen Umständen zufrieden sein konnte. ln der neuen
Spielzeit 2010111 gehören sieben Aktive zum Team. Das
hat auch damit zu tun, dass der Paralympicssieger Daniel
Arnold wie in der Vorsaison häufiger fehlten wird. Wegen
der Neuzugänge in der Landesligatruppe verstärkt Jörg
Stüttgen als neue Nummer eins die Mannschaft. Dadurch
dürften Axel Dittrich, Daniel Arnold, Günter Mayr, Gerhard
Vaclahovsky, Rainer Gerstmeyr und Dietmar Herr in der
Lage sein, in höhere Tabellenregionen vorzustoßen.

,,\fie!'te'u mit ewei ..iugend*pielern

Ohne Thomas Blei, der sich beruflich verändert hat, muss
künftig die vierte Mannschaft in der 2. Bezirksliga Nord
auskommen. Der 34-Jährige Blei veränderte sich beruflich
nach Württemberg und spielt künftig am Neckar für den
TTV lngersheim. Dafür rutschen mit Matthias Zach und
Mario Reiser die letztjährigen Spitzenspieler der Bayernli-
ga-Jugend an die Positionen vier und fünf. Sebastian Koch
muss wegen seines BWL-Studiums kürzer treten.

Günter Augustin ln cler ,,F{imften'o

Günter Augustin, seit Jahrzehnten eine Stütze innerhalb
der 4. Mannschaft, hat sich bereit erklärt, die 5. Herren, die
nach einer verkorksten Saison eine bittere Pille schlucken
musste und von der 1. in die 2. Kreisliga abgestiegen ist, zu
verstärken. Mit,,Auguscht" und Erich Trepl an Position eins
und zwei soll der direkte Wiederaufstieg geschafft werden.
Außerdem kommt mit Lukas Ziegler ein Jugendlicher in die
ambitionierte Truppe.

Klaus Fischer ist happy

Von den beschriebenen Veränderungen profitiert auch die
6. Herren, bei der der personelle Notstand mit am größten
war. Der leidgeprüfte Mannschaftsführer KIaus Fischer
kann sich freuen, denn Andi Bogenreuther und Thomas
Schober werden helfen, dass er, die Oldies Dieter Bayer-
lein und ,,Jo" Freyinger, und Josef Moritz wieder besseren
Zeiten entgegensehen können.

Spielplan Bayernliga §üd" Easxen, Saison ?01CI111

Vorrunde
03 1 0.10 14.00 Uhr

1 6 10.10 14.00 Uhr

23.10.10 15.00 Uhr

30.1 0.1 0 14.00 Uhr

13 '1 1 10 14 30 Uhr

13.11.10 18.30 Uhr

21 .11 .10 1 6 30 Uhr

04.12.10 14 00 Uhr

111210 1500Uhr

Rückrunde
22 01 .11 18.00 Uhr

05.02.1 1 14 00 Uhr

12.02.11 14.00 Uhr

26 02.11 14.00 Uhr

12.03.11 14.30 Uhr

19.03.11 11.00Uhr
19.03.11 1600Uhr
09.04.1 1 15.45 Uhr

23.04.11 19 30 Uhr

TTC Langweid lll - Post SV Augsburg

Post SV Augsburg - TV Prittriching

RW Klettham-Erding - Post SV Augsburg

Post SV Augsburg - TSV Gräfelfing
Post 5V Auqsburq - SV Kirchdorf/lller

Post 5V Auqsburq - TSV Schwabhausen IV

TSV Herbertshofen - Post SV Augsburg

VSC 1 862 Donauwörth - Post SV Augsburg

TTC Fortuna Passau - Post 5V Augsburg

Post SV Augsburg - TSV Herbertshofen

Post SV Augsburg - VSC 1862 Donauwörth

Post SV Augsburg - RW Klettham-Erding

Post SV Augsburg - TTC Langweid lll

Post SV Augsburg - TTC Fortuna Passau

TSV Gräfelfing - Post SV Augsburg

SV Kirchdorf/lller - Post SV Augsburg

TV Pittriching - Post SV Augsburg

TSV Schwabhausen lV - Post SV Augsburg
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Wieder ftrJr ,,Viäe" in d*r Bayerniiga §ud
In der Bayernliga Süd reichet es in der 16. Saison in die-
ser Spielklasse in Folge - das dürfte in Bayern absoluter
Rekord sein - leider wieder nur zu Platzzwei. Für Matthias
Zach, Mario Reiser, Matthias Vogt und Linus Reich war
mehr drin. ,,Das war das dritte Mal hintereinander, dass wir
den Titel des Südbayerischen Jugend-Mannschaftsmeisters
verpassten" zeigte sich der Betreuer, Kurt Granzer, etwas
enttäuscht. ,,Wir konnten unsere Chancen einfach nicht
konsequent nutzen", so der Coach weiter. ln der Tat, die
Nummer eins, Matthias Zach, war in zwei wichtigen Mat-

ches krank und da gingen entscheidende Punkte verloren.

Respektah§e telstung der,,äw*ite!'1"
Wieder wacker geschlagen hat sich die zweite Jungen-
mannschaft in der 1. Bezirksliga. ln der Aufstellung Marco
Schweikardt - er rückte für Matthias Vogt ins Team, der zur

,,Ersten" abwanderte - Daniel Giefert, Lukas Ziegler und

Florian Siegwart sprang diesmal nach dem sechsten Rang

in der Vorsaison hinter der TSG Thannhausen und dem

TSV Obergünzburg bei 16:8 Punkten der dritte Tabellen-
platz in der Abschlusstabelle heraus.

Das erfolgreiche Schüler-Quartett: von links: Lukas Ziegler,
Matthias Vogt, Linus Reich und Marco Schweikardt.

Bayerischer §*h ri ier-fu4am m*ehaftsn:cüster 2S 1 I
Bei den Titelkämpfen derA-Schüler (U15) gelang es unse-
rem tüchtigen Quartett, den 2009 gewonnen Titel erfolg-
reich zu verteidigen. Mit drei ,,Neuen" (vom Vorjahresteam
war nur noch Matthias Vogt dabei) wurden unsere Jungs
in Katzwang ohne Verlustpunkt mit drei Siegen souverän
südbayerischer Meister. Am Tag siegten Matthias Vogt,

Linus Reich, Marco Schweikardt und Lukas Ziegler dann
aufgrund des besseren Spielverhältnisses hauchdünn vor
dem FC Stöckach und der DJK Ettmannsdorf. Alle drei

Mannschaften hatten am Ende 4:2 Punkte auf dem Konto
und die Post-Jungs waren am Ende glücklicher.

S {i d dc utscti* r §ch L} $e r-[S!a n ns e h a{ts meiste r ä&'l S

Nach dem tollen Erfolg bei der,,Bayerischen" setzten unse-
re A-Schüler noch eins drauf und gewannen auch noch

die Süddeutsche Meisterschaft. Mit diesem unerwarteten
Ergebnis übertrumpften Matthias Vogt & Co. noch ihre

Vorgänger, die sich 2009 als Süddeutschlands Zweiter
ebenfalls für die ,,Deutsche" qualifiziert hatten. Der 13- und

14-jährige Nachwuchs leistete sich zwar ein Unentschie-
den, rief aber gegen den späteren deutschen Vizemeister,
die TSG Heilbronn, die beste Turnierleistung ab. Trainer
Roland Lütkenhaus und die mitgereisten Eltern freuten sich

über einen 6:3-Erfolg.

?" Pä" heä der lleutselten iWannscFraftsmei:l{er" der U 'lS

ln Zierenberg bei Kassel riss dann die Erfolgsserie; die
Konkurrenz war sehr stark und die Auftaktniederlage gegen

den VfB Peine war vielleicht der Knackpunkt, dass es nicht
so recht laufen wollte und sich zwei weitere Vorrunden-Nie-
derlagen einstellten. ln der Zwischenrunde war CFL Berlin

deutlich stärker: lediglich in den Platzierungsspielen gelang
unseren Jungs, von denen drei auch noch die nächste Sai-
son der Schülerklasse angehören, ein 6:4 Sieg.
*', *,

:

tt t

Ambulante Rehabilitation
0rthopädie I Neurologie

Praxisbetriebe für
Krankengymnastik I Massage

Ergotherapie I Logopädie

Gesundheitsbi ldun g/Prävention

2 Bewegungsbäder (32"C)

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7 -21Uhr und Fr, 7 -18 Uhr

Haunstetter Straße 1 12 . 86161 Augsburg
Tel.08 21-59 70 50 . Fax 08 2'l-59 70 520

Straßenbahnhaltestelle Siemens S4 . Kostenlose Parkplätze
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Damen

1.1 Sabine Mayr
1.2 Sabine Richter
1.3 Melanie Heiß
1.4 Brigitte Wantscher
2.1 Anja Eichner
2.2 Cornelia Miller
2.3 Renate Gerstmeyr
2.4 Petra Krug
2.5 Elke Brandl
2.6 Sigrun Heinrich

Herren

1.1 Tomas Hasil
1.2 Ulrich Foag

1 .3 Alexander Granovskiy
1.4 Karl-Heinz Mayer
'1.5 Marco Staudenmaier
1.6 Rainer Storf
2.1 Dieter Voigt
2.2 Jens Harti
2.3 Mike Seidel
2.4 Max Fabritius
2.5 Philipp Österreicher
2.6 Hans-Jörg Raßhofer
2.7 Reinhold Berger
3.1 Jörg Stüttgen
3.2 Axel Dittrich
3.3 DanielArnold
3.4 Günter Mayr
3.5 Gerhard Vaclahovsky
3.6 Rainer Gerstmeyr
3.7 Dietmar Herr
4.1 Eugen Heinze

4.2 Oliver Bernhardt
4.3 Aydin Tezel

4.4 Matthias Zach
4.5 Mario Reiser
4.6 Sebastian Koch
5.1 Günter Augustin
5.2 Erich Trepl
5.3 Ulf Kiesewetter
5.4 Horst Dipre
5.5 Lukas Ziegler
5.6 Robert Aker
6.1 Thomas Schober
6.2 Andreas Bogenreuther
6.3 Wilhelm Freyinger
6.4 Dieter Bayerlein
6.5 Josef Moritz
6.6 Klaus Fischer
6.7 Raimund Knöpfle
6.8 Matthias Bujok
6.9 lvo Gropper

Jungen

1.1 Matthias Zach
1.2 Matthias Vogt
1.3 Mario Reiser
1.4 Linus Reich

1.5 Marco Schweikardt
1.6 Matthias Bujok
1.7 Lukas Ziegler
1.8 Johannes Vogt
1.9 Cornelius Klebau
1.1 0 Jonas Schirrmacher
1 .11 Jannik Storf

Erfolgreichster Schüler im Bezirk: Matthias Vogt (13) wurde
in Einzel und Doppel Zweiter und gewann im Mixed.

Hrf,olge bei den JuEendmeister*chaften 2ü09

Wenn wir auch den Titel im Jungeneinzel nicht verteidigen
konnten (2007 gewann Marco Staudenmaier und 2008
Jens Harti), so kamen unsere Schüler und Jugendlichen bei
den ,,Schwäbischen" doch wieder zu beachtlichen Erfolgen.
Bei der Jugend verpasste Philipp Österreicher die Harti-
Nachfolge ganz knapp. ln seinem letzten Jugendjahr unter-
lag der 17-jährige hauchdünn um zwei Bälle im Entschei-
dungssatz. Etwas entschädigt wurde er durch den Gewinn
im Doppel mit Daniel Neumann und Platz zwei im Mixed.
Bei den A-Schülern wurde Matthias Vogt zweiter im Einzel
und Doppel (mit Linus Reich) und gewann den Mixed-Titel.
Bei den B-Schülern glänzte Marco Schweikardt mit den
Titeln in Einzel und Doppel.

Spielplan Bayernliga Süd, Jungen, Saison 2010111

Vorrunde
18.09.10 14.00 TSV Gräfelfing - Post SVAugsburg
18.09.'10 18.00 TSV Dachau 65 - Post SVAugsburg
02.10.'10 10.30 SV DJK Kolbermoor - Post SVAugsburg
03.1 0.'1 0 1 1 .00 Post SV Augsburg - TSG Thannhausen
'16.'10.10 14.00 Post SVAugsburg - TTC Freising-Lerchenf.
30.10.10 14.00 Post SVAugsburg - TV Boos 1924

20.11 .10 14.00 Post SV Augsburg - SV Memmingerberg
27.11 .10 13.00 TV Hauzenberg - Post SV Augsburg
04.12.10 15.00 TSV Hohenpeißenberg - Post SVAugsburg

Rückrunde
22.01 .11 14.00 Post SV Augsburg - TSV Hohenpeißenberg
30.01.11 12.00 SV Memmingerberg - Post SVAugsburg
12.02.11 14.00 Post SV Augsburg - TV Hauzenberg
19.02.11 10.00 TTC Freising-Lerchenf. - Post SVAugsburg
26.02.11 14.00 Post SV Augsburg - SV DJK Kolbermoor
12.03.11 14.30 Post SV Augsburg - TSV Gräfelfing
19.03.'11 10.00 TV Boos 1924 - Post SVAugsburg
26.03.11 14.00 Post SV Augsburg - TSV Dachau 65
09.04.11 10.00 TSG Thannhausen - Post SVAugsburg
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Dem Post SV Telekom Augsburg wünschen wir viel Erfolg
und den Tischtennisfans viel Spaß bei den Spielen!

Dr. Stefan Kiefer,
Fraktionsvorsitzender i m
Augsburger Stadtrat

Dr. Linus Förster,
Landtagsabgeordneter

Harald Güller,
Landtagsabgeordneter

Heinz Paula,
Bundestagsabgeordneter

Gewannen zwei Titel (Einzel und Doppel) in der ,,Königs-
klasse" bei den Schwäbischen Einzelmeisterschaften: Uli

Foag (im Bild links) und Alexander Granovskiy.

Die Titelkämpfe in Burgau verzeichneten mit 223 Damen
und Herren eine Rekord-Beteiligung. Allein in der Herren-A-
Klasse waren 53 Teilnehmer, darunter alles was in Schwa-
ben Rang und Namen hat, am Start. Erfreulich, dass bei
der hohen Teilnehmerzahl unsere Bayernligaspieler wieder
erfolgreich waren. Den Titel im Einzel gewann überra-
schend Alexander Granovskiy. Der 21-Jährige schaltete
im Halbfinale seinen Teamkollegen und Titelverteidiger Uli

Foag in vier Sätzen aus. Das Finale gewann er gegen Peter
Klaiber vom TSV Rain mit 3'.2. Die Doppel-Konkurrenz
gewannen Foag/Granovskiy. ln der Damen-A-Klasse war
die Titelverteidigerin, unsere Nr. eins im Bayernligateam,
Sabine Ries, nicht am Start. lm Doppel der B-Klasse stand
unser Bezirksligaspieler OIiver Bernhardt mit dem Hochzol-
ler Jörg Teichmann auf dem Treppchen ganz oben.

nttilltte"r'\tr,Ilatv
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DIE AKTIVIÖSUIUC
im mobilen Sitzhereich

Ihr Spezialist flir Sitze Oldtimer. und Kutschenrestaurierung
Einbau voa Falt. rrnd §l66ss[iebedächeru
Lammfell-Bezüge
Cabrio-Ver'decke

Wir sind seit über-1"t8-^-4uw*.'. 40 Jahren
fiir Sie da!

Autosattlerei O Möbelpolsterei
86156 Augsburg,

StrIJN]EI|LE urmer str. 1P8,
Tel. O82tl4OBa44

Dieselstraße 43, 86868 Gersthofen, Tel. OaZU29993-O, Fax 0821.1471-70,5
info@schnierle.de, www.schnierle.de

\Tir möbeln Ihre
alte Liebe wieder auf!
Frisch bezogeu oder
gepolstert, wirkt Ihr
betagter Sessel völlig
umgewandelt. Wir holen
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m+e consult gmbh
Rehmstraße 4

86161 Augsburg
Tel.: +49(0)8211567 596-1 0
Fax: +49(0)82 1 1567 596-11
www. me-consult.com
info@me-consult.com
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lngenieurbüro für Gebäudetechnik

Heizungstechnik Elektroinstallation

Sanitärtechnik Datentechnik

Lüftungstechnik Beleuchtungsplanung

Klimatechnik Gebäudemanagement

Solartechnik Photovoltaik
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nommen", erklärt Voigt. Mit im Gepäck hatten die Augs-
burger erneut Geschenke, die die LEW und der BLSV spen-
dierten. ,,Alle Jugendlichen waren mit größter Freude bei
der Sache, und die anfänglichen Barrieren waren schnell
überwunden. Und das war das Entscheidende", sagt Voigt.
Bis zur Ministerin Beate Merk ins bayerische Justizminis-
terium hinauf wurde die Aktion mit Wohlwollen gesehen;
Ministerialdirigent Frank Arloth begleitete die Augsburger
beim Besuch in der Justizvollzugsanstalt. Diese beiden
Aktionen sollen nicht die letzten bleiben: Weitere Aktionen
im sozialen Bereich sind in Planung, die Schritt für Schritt in

Angriff genommen werden sollen.

P***ti're Rel;ktie mer: rn der üffertiichkeit

D. Voigt ist angetan, welche positiven Reaktionen diese
Aktionen vor allem in der Öffentlichkeit ausgelöst haben
und rät allen Vereinen dazu, ebenfalls in diese Richtung
aktiv zu werden. ,,lch glaube, dass Sport eine gesellschafts-
politische Bedeutung hat. Deshalb ist es wichtig, unsere
traditionellen Aktionsflächen wie Sporthallen immer wieder
zu verlassen und in andere Lebenswelten hineinzugehen."
Quelle: (www.bttv.de). Autor: Arndt Peckelhoff

Vier unserer TT-Spieler und Förderkreis-Chef Dieter Voigt
(rechts) überreichten in der JVA Neuburg-Herrenwörth
dem Ministerialdirigenten Frank Arloth (Zweiter von re.)
Geschenke an die inhaftierten Jugendlichen.

Fust hes*i'tenkt K§ncierktrimik e.rmaj tr*lr:icrt r:rit ju;rger":
[=l äf*i i r,.r"r "r, iMa ä!rr ivv! f

Nachahmenswertes ehrenamtliches Engagement außer-
halb des Sports zeigt der Post SV Telekom Augsburg mit
der Aktion ,,Wir fördern Talente", die vom schwäbischen
Verein vor zwei Jahren ins Leben gerufen wurde. Zwar
geht es im Vordergrund, wie bei vielen anderen Vereinen
auch, um die Förderung der sportlichen Entwicklung von
Nachwuchsspielern. ,,Wir wollen aber auch, dass sich die
Jugendlichen immer wieder auch gesellschaftlich und sozi-
al engagieren - und so lmpulse bekommen, um über ihr
Leben über den Sport hinaus nachzudenken", betont Dieter
Voigt, ein Urgestein im Augsburger Tischtennis und lnitiator
der Aktion ,,Wir fordern Talente".
Erstes soziales Engagement zeigte der Post SV Telekom,
als er mit seinen Jugendspielern und Paralympicssieger
Daniel Arnold der Augsburger Kinderklinik - auch dank der
Unterstützung seines Sponsors LEW - einen Tischtennis-
tisch mit Netz, Schläger und Bälle übergab. ,,Wir mir die
Arzte berichten, leistet der Tisch und unser Sport im Klinik-
alltag wertvolle Dienste", berichtet Voigt. Das ermutigte ihn
und seine Helfer im Verein, weitere Aktionen zu planen. Und
auch die nächste fand großen Anklang: Vier Jugendspieler
besuchten mit Dieter Voigt und Trainer Roland Lüdtkenhaus
die Jugend-Justizvollzugsanstalt Neuburg-Herrenwörth, um
mit den inhaftierten Jugendlichen zu trainieren. ,,lch hatte
selbst vor 30 Jahren an einer vergleichbaren Veranstal-
tung in der Jugend-JVA Niederschönenfeld daran teilge-

Teppic.h § Tapetenmarküpprcn 1 u.
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Friedberger Str. 11€t . €t6163 Augsburg . Tel- 721282
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1988/89 Regionalliga 5üd 4.P|. - 22:14

(3. Liga)

Die neu geschaffene Regionalliga (3. Liga) mit
Mannschaften der Verbände Bayern, Württem-

berg-Hohenzo lern, Baden und Südbaden

macht ihre ersten Schritte, Für die elnen, wle
Neuhausen, Augsburg, Neckarsu m und Wein-

heim, die aus der ehemaligen 2. Bundesliga

5üd kommen, bedeutet die Klasse einen Rück-

schritt. Die 0berliga stellt sechs Teams.

1989/90 Regionalliga Süd 3.P1. - 2B:B

Als neue Nummer eins können wir den Mann-

schaftsweltmeister von 1981, Zhihao Shi, ver-

pflichten. Harald Egger kehrt in das BayernLiga-

team des TSV Schwabmünchen zurück, und

die Suche nach einer Verstärkung auf der

Position zwei bleibt erfolglos. Wegen der Aus-

länderklausel müssen wir uns leider von dem

engagierten Jugoslawen Viktor Lucic trennen.

I990/91 Regionalliga Süd 2.P|. - 33:7

Es wollte eigentlich niemand mehr so recht

dran glauben: Rund fünfWochen nach Saison-

ende der Regionalliga steigt unser Sextett als

Vizemeister hinter Steiner Bayreuth mit ,,Ver-

spätung" noch in die 2. Bundesliga auf. Der

erlösende Anruf aus der DTTB-Zentrale kommt

am 12" Juni, Wie sich rasch herausstel en sollte,

der Aufstieg ist kein Risiko.

1991192 2. Bundesliga Süd 3. Pl. - 26:14

Sportlich sind wir gut gerüstet, denn vom

Bundesligisten ATSV SaarbrLlcken kommt

Helmut Grob als prominenter Neuzugang. Mit

dem Hauptsponsor, der Telekom AG, Bonn, im

Rücken gelingt dem Team dank intensiver

Trainingsarbeit unter der Leitung von,,Profi"

Grob ein tolle Saison. Die gute Arbeit bringt

überraschend Platz drei.

Neue Spielklasse:

Regionalliga...

1. Viktor Lucic (33)

2. Christian Herbst (19)

3. Dieter Voigt (30)

4. Harald Egger (17)

5. Reinhold Berger (27)

6. Hans-Jörq Raßhofer (23)

Chinesischer

Ex-Weltmeister.,.

1. Zhihao Shi (30)

2. Christian Herbst (20)

3. Dieter Voigt (31)

4. Michael Scha ler (21)

5. Reinhold Berger (28)

6. Hans-Jörg Raßhofer (24)

Steiniger Weg in die

2. Bundesliga.."

1 . Zhihao Shi (3 1 )

2. Jürgen Uwira (25)

3. Gerd Richter (16)

4. Christian Herbst (21)

5. Dieter Voigt (32)

6. Reinhold Berqer (29)

Helmut Grob und Telekom ...

1. Zhihao 5hi (32)

2. Helmut Grob (23)

3. Gerd Richter (1 7)

4. Christian Herbst (22)

5. Dieter Voigt (33)

6. Reinhold Berger (30)

7. Florian Kaindl (13)

1992193 2. Bundesliga Süd 3.P1. - 29:11

Die Saison ist von einem personellen Umbruch

gekennzeichnet. M t Dieter Voigt - eine

lnstitution im Post SV - und Reinhold Berger

machen zwei bewährte und verdiente Spieler

jüngeren Aktiven Platz. Der südd. Schuler-

meister Florian Kaindl rückt a s Stammspie er

nach. Der Tscheche Pansky ersetzt Zhihao Shi,

den es nach Bremen zieht, mlt Erfolg,

Meister wird Ochsenhausen.

1993194 2. Bundesliga Süd 3.P1. - 28:12

Gerd Richter debütiert im vorderen Paarkreuz,

beweist sein außergewöhnliches Talent und

spielt an der Position zwei auf Anhieb mit

22:16 eine positive Bilanz. Auch Florian Kaindi

schneidet mit seinen 15 Lenzen knapp im Plus

ab. Mit Wolfgang Heckenberger aus Ochsen-

hausen rückt ein weiterer Youngster ins Team.

FC Bayreuth wird Meister.

1994195 2. Bundesliga Süd 4.P1. - 24:16

Mit einem kontinuierlichen Aufbau und der

konsequenten Förderung des Nachwuchses

sind wir auf dem Weg zur absoluten Spitze in

der 2. Bundesliga, Nach dem Gewinn der

Bundesrangliste (T0P 12) der Junioren steht

Gerd Richter auf der Wunschliste von funf

Erstligisten. Der lngolstädter entscheidet sich

für die TTF Ochsenhausen. Meister wird

Frickenhausen vor Würzburg.

1995196 2. Bundesliga Süd 2.P1. - 29:1 1

Nach vier Jahren kündigt die Dt. Te ekom AG

die Sponsorverträge aller Postsportvereine zum

30.06.95. Fur die 5aison 95/96 müssen wir

bereits kürzer treten. lvlit Chen, der aus der

4. Liga kommt, im Jahr 2000 aber immer noch

1. Bu-desliga sp'elt, ge ingL ei^ s-per
Schnäppchen. Die Vizemeisterschaft hinter

lVlüller-Gönnern und das Viertelfinale im

DTTB-Pokal (2:4 gegen Jülich) sind Spitze.

Verabschiedung der
bewä hrten Kräfte Dieter
Voigt und Reinhold Berger
d u rch de n PSA- Präsi d e nte n
Heinz Krötz.

Servus Dieter und Reinhold ...

1. Jindrich Pansky (32)

2. Helmut Grob (24)

3. Gerd Richter (18)

4. Christian Herbst (23)

5. Florian Kaindl (14)

6. Rene Seidewitz (17)

Debüt von Gerd Richter ....

1. Jindrich Pansky (33)

2. Gerd Richter (19)

3. Helmut Grob (25)

4. Wolfgang Heckenberger ('1 7)

5. Christian Herbst (24)

6. Florian Kaindl (15)

Goodby Gerd Richter ...

1. Andrej Mazunov (27)

2, Helmut Grob (26)

3,Steffen Krämer (28)

4, Wolfgang Heckenberger (18)

5. Christian Herbst (25)

6. Florian Kaindl(16)

Der Turbo: Chen Hong Yu ...

1. Chen Honq Yu (25)

2. Helmut Grob (27)

3, Steffen Krämer (29)

4. Florian Kaindl (17)

5, Christian Herbst (26)

6. lVichael Herrler (17)

Einen hervorragenden 3. Platz im 1. Bundesligajahr schafften:
Bild v.v.l.: G. Richtet F. Kaind[ H. Grob, D. Voigt. h.v.l.: ShiZhihao,
P Schnaas, Ch. Herbst, R. Berger, P Stähle und l. Hodum (Coach).
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2000/01 Regionalliga Süd 5. Pl. - 24:16

Auf dem Papier hatten wir eine starke Mann-

schaft. Da aber Kapitän Grob nach einem Bän-

derriss in der Vorrunde fehlte, konnten wir Meis-

terTTC Passau nicht ärgern. Neuzugang Simoncik

war ein Volltreffer (zweitbeste Bilanz). Fu wie
immer zuverlässig, aber der Rest der Truppe war

gerade in den Top-Spielen nur Mittelmaß.

2. Bundesliga-Vizemeister 1996: von links: St. Krämer;
M. Herrler, F. Kaindl, Ch. Herbst, H. Grob, Chen Hongyu

Goodby 2. Bundesliga ...

1. Fu Yong (24)

2. Helmut Grob (28)

3. Florian Kaindl(18)

4. Alexander Yahmed (22)

5. Michael Herrler (18)

6. Daniel Demleitner (15)

Nachwuchs nach vorne ...

1. Fu Yong (25)

2. Helmut Grob (29)

3. Florian Kaindl (19)

4. Daniel Demleitner (16)

5. Jörg Stüttgen ( 1 7)

6. Klaus Edenhofer (25)

Ausländerschwemme ...

1. Fu Yong (26)

2. Florian Kaindl (20)

3. Helmut Grob (30)

4. Daniel Demleitner (17)

5. Jörg Stüttgen (18)

6. Alexander N/löst (17)

Abo: 4. Tabellenplatz ...

1. Fu Yong (27)

2. Florian Kaindl(21)

3. Dr. Carsten [/latthias (36)

4. Helmut Grob (31)

5. Alexander Möst (18)

6. Kai Scharpf (1 7)

1996197 2. Bundesliga 5üd 10.P1. - 9:31

Die Verpflichtung des nächsten Chinesen ist eine

Zitterpartie. Fu Yong kommt wegen Visa-Proble-

men erst zwei Tage vor dem 1, Spiel in München

an. Wir staunen nlcht schlecht, als er in Würzburg

gleich gegen Fan Changmao und Georg Böhm

gewinnt. Da Yahmed in keiner Welse Steffen

Krämer ersetzen kann, steigen wir nach 6 Jahren

2. Liga ab.

1997198 Regionalliga Süd 4.P1. - 2812

Da sich nach dem Telekom-Ausstieg kein neuer

Hauptsponsor [inden lässt, können wir uns

keinen zweiten Top-Spieler leisten. An einen

sofortigen Wiederaufstieg ist in einer starken

Regionalliga nicht zu denken. Der Schwerpunkt

in der Trainingsarbeit liegt auf der Förderung der
jungen Leute Demleitner, Stüttgen und Kaindl.

lVleister wird Gräfelfing vor Bayern München.

1998/99 Regionalliga Süd 4. Pl. - 24:16

lm zweiten Jahr nach der Lockerunq der Aus-

länderregelung geht es zur Sache. DerAusländer-

anteil bei 66 Stammspielern in 11 Mannschaften

beträgt knapp 50 Prozent. ln der Partie Neureut

gegen Adelsried sind 14 Spieler, davon 12 Aus-

länder, im Einsatz. Bei diesen hemmungslosen

Praktiken kommen wir über Rang 4 nicht hinaus.

lvlelster: Bayern IVünchen, Aufsteiger: FC Neureut

1999/00 Regionalliga Süd 4. Pl. - 20:16

D. Demleitner wechselt leider zum Zweitligisten

TSV Gräfelfing und J. Stüttgens eingeschränkte

Feinmotorik nach einem Schlaganfall am l. Feb-

ruar 1 999 lässt leider kein Tischtennis auf altem

Niveau mehr zu. C. IVatthias ersetzt D. Demleit-

ner und K. Scharpf soll dle Rolle von Stüttgen

einnehmen. Der Ulmer findet aber nicht zu fruhe-

rer lVotivation zurück. Trotz neuer Regel nichts

Neues bei den Ausländern. Adelsried wird Meister

2001102 Regionalliga Süd 8. Pl. - 10:30

Eine Saison zum Verqessen ! Erst der Ausver-

kauf - fünf Spieler (Fu, Simonczik, Kaindl, Möst,

und Schaffer) verlassen uns. Fünf von elf Ver-

einen verstoßen gegen die neue Ausländerregel.

Nachdem das DTTB-Bundesgericht eine Sammel-

klage zurückweist, ziehen die Vereine vor ordent-

liche Gerichte, die formale Aspekte bemängeln.

2002103 Regionalliga Süd 10. Pl. - 16:32

Wegen des vor den Gerichten noch nicht ent-

schiedenen Ausländerstreits steigt keine Mann-

schaft ab und die Liga geht mit l4 Teams an

den Start. Wir sind nur bedingt konkurrenzfähig.

Gegen die besten ,,Neun" gewinnen wir nur

ein Match (9:7 gegen Heilbronn). Wendlingen,

Erdmannhausen, Eilenburg 2 und Offenburg 2

steigen ab.

2003104 Regionalliga Süd 9. Pl. - 8:32

Fu Yong kehrt zurück - Grob ist nur noch ,,Teil-

zeitarbeiter" und spielt nur eiwa die Hälfte der

Spiele. Da eine 12er-Liga, müssen am Ende vier

Teams absteigen Am Ende sind's aber nur drei

(Bad Aibling, Wendlingen, Leipzig) weil aus der

2. Bundesliga niemand runter kommt. Helmut

Grob nlmmt nach dreizehn Jahren im Post SV

seinen Abschied,

2004/05 Regionalliga Süd 1 0. Pl, - 6:34

Bei den Personalplanungen war uns klar, es

würde schwer werden. Fu Yong wechselte zum

0berligisten Rastatt und Helmut Grob beendete

nach l3 Jahren im Post-Dress seine erfolgreiche

Karriere. Mit drei ,,Neuen" Positionen hofften

wir trotzdem, erneut den Klassenerhalt

schaffen zu können, Doch die Ausfälle von

Arendt und Liang waren nicht zu verkraften.

2005/2006 Oberliga Süd 10. Pl. - 3:33

Nach dem Abstieg aus der Regionalliga starte-

ten wir mit gemischten Gefühlen in der

Oberliga-Bayern. Der Chinese Lu und ,,Rück-

kehrer Grob" (max. acht Saisonspiele waren

vereinbart) ersetzten die beiden Tschechen.

Neu im Team: Jens Ebbecke und Jörg Stüttgen.

Kad Stumpfecker und Uli Foag fanden nicht

Platz im Mittelfeld ...

1. Fu Yong (28)

2. Josef Simoncik (20)

3. Florian Kaindl (22)

4. Helmut Grob (32)

5. Werner Schaffer (34)

6. Alexander IVIöst (19)

Liga in der Krise...

1. Asen Asenov (22)

2. Norbert Schölhorn (35)

3. Helmut Grob (33)

4. Karl Stumpfecker (30)

5. Kai Müller (23)

6. Uli Foag (15)

Mühevolle Saison. . .

1 " Eirik Ansnes (21)

2. Helmut Grob (34)

3. Karl Stumpfecker (31)

4. Uli Foag (16)

5. Kai-Daniel Muller (24)

6. Bernhard Lindner (19)

Abstieg entgangen ...

1. Fu Yong (31)

2. Helmut Grob (35)

3. Timo Arendt (18)

4. Karl Stumpfecker (32)

5. Uli Foaq (17)

6. Florian Arnold (22)

Abstieg besiegelt ...

I Thomas Hasil (25)

2 Jan Hrncirik (27)

3 Xiaolong Liang (19)

4, Timo Arendt (19)

5, Karl Stumpfecker (33)

6 UrIe+(lJ)

... erneuterAbstieg

'l Sichun Lu (28)

2, Helmut Grob (37)

3. Karl Stumpfecker (35)

4 Ulrich Foag (19)

5. Jens Ebbecke (32)

6. Jörg Stüttgen (26)
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2006107 Bayernliga Sud 4. P|. - 26:14

Der Abwärtstrend ist gestoppt: Nach dem Abstieg

in die Bayernliga Süd konnten wir uns in der

neuen Liga wieder fangen: Mit drei jungen

Spielern zwischen 16 und 20 iahren in der

Stammformation, sowie Sandro Hofmann und

Alexander Granovskiy (beide 18) als häufig

eingesetzte Ergänzungsspieler, schaffte unsere

Boy-Group einen guten 4. Tabellenplatz. Unser

Spitzenspieler Sichun Lu war mit einer Bilanz von

31 :6 der beste lVann der Liga,

2007/08 Bayernliga Süd 3. Pl. - 2B:12

Mit einer weiteren Verjungung, ohne

Florian Dietz und Jens Ebbecke (Rückrunde),

waren wir lange Zeit mit an der Spitze,

Doch am 1, Marz 2008 erwachten wir aus

a len Aufstiegsträumen: 0hne Lu und Storf

ging das Spitzenspiel gegen die 5pVgg,

Thalkirchen verloren und die Meisterschaft

war zu Gunsten der Münchner entschieden.

Talfahrt beendet ...

1. Sichun Lu (29)

2. Uli Foag (20)

3. Jens Ebbecke (33)

4. Flonan Dietz (17)

5. Rainer Storf (38)

6. Marco Staudenmaier (16)

7. Sandro Hofmann (1 7)

Aufstiegshoffnungen ade...

1. Sichun Lu (30)

2 Uli Foag (21)

3. Alex Granovskiy (19)

4. Marco Staudenmaier (17)

5. Rainer Storf (39)

6. Sandro Hofmann (19)

2008/09 Bayernliga Süd 2 Pl - 35;5

Nur wenige Bälle fehlten zum Aufstieg in die

Oberliga. Nach einer verlustpunktfreien Rück-

runde ging am letzten Spleltag das entscheiden-

de lVatch beim SC Fürstenfeldbruck vor 300 be-

geisterten Zuschauern nach dem Zwischenstand

von 6:6 mit 6:9 verloren. Am Ende verfehlten die

jungen Postler nach einem tollen Spiel das Remis

(es hätte zur Meisterschaft gereicht) nur knapp.

Pech in Fürstenfeldbruck ...

1. Tomas Hasil (30)

2. Uli Foag (22)

3. Alex Granovskiy (20)

4. lVarco Staudenmaier (18)

5. Rainer Storf (41)

6. Sandro Hofmann (20)

7. Jens Harti ( l 7)

2009/10 Bayernliga Süd 4 Pl -22:14

Die Vorrunde verlief mit dem Punktestand von

13:5 und Platz zwei, der wie sich am Saison-

ende herausstellte, zum 0berliga-Aufstieq
gereicht hätte, normal. Doch dann folgte ein

unerwarteter Leistungsabfall und sprang gerade

ma ein ausgeglichenes Punkteverhältnis heraus.

Am Ende belegte unser Sextett hinter Traunstern,

Altdorf und Landshut nur den vierten P atz,

Rückrunde Leistungsabfall

1 . Tomas HasiL (31)

2. Uli Foag (23)

3. Alex Granovskiy (21)

4. Marco Staudenmaier (19)

5. Rainer Storf (42)

6. Jens Harti ('19)

Folgenele Akteure waren zwisc,'ren 'i980 und 201ü in
der 2. Eundesliga, der Regtonalliga, der Oberliga und
der Bayernliga rnehrere Jahre im Team dabei:

Pos. Name Einsätze Alter in der
(AnzahlJahre) 1.5aison

Dieter Voigt, Post-Urgestein und früherer
Spitzenspieler, engagiert sich wieder in der
ersten Mannschaft. Er will mithelfen, dass
der Aufstieg in die Viertklassigkeit gelingt.

'1 . Helrnut Grob

2. Dieter Voigt

3. Reinhold Berger

4. Florian Kaindl

5. Christian Herbst

6. Uli Foag

Hans-Jörg Raßhofer

8. Fu Yong

9. Christian Kern

Hans Kehrer

Karl Stumpfecker

12. Viktor Lucic

Gerd Richter

Rainer Storf

Marco Staudenmaier

14 lens Ebbecke

Thomas Fey

Peter Hruby

Jürgen Uwira

Zhihao Shi

Daniel Demleitner

Alexander Möst

Jörg Stuttgen

Sandro Hofmann

Alexander Granovskiy

ffi-?7#e-t:.2(3a', ']n

14

12

11

10

9

9

7

6

5

5

5

4

4

4

4

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

23 Jahre 1991

22 )ahre 1980

20 Jahre 1981

13 Jahre 1991

1B Jahre 1981

15 Jahre 2OO1

17 Jahre 1982

24 )ahre 1996

26 lahre 1 980

32 Jahre 1984

30 Jahre 2001

30 Jahre 1985

16 Jahre 1990

38 Jahre 2006
'15 Jahre 2006
32 lahre 2005

23 Jahre '1980

17 )ahre 1 980

17 lahre 1981

30 lahre 1 989

1 5 .lahre 1996

17 )ahre 1998

17 )ahre 1997

17 .lahre 2006

18 Jahre 2007

Ihr Fachgeschäft in Schwaben Sofortversand

Wetterfeste Hobbytische
aller f,uhrenden Marken

Tischtenniskiste: F.-J. Kaps
Oberer Graben 55, 86152 Augsburg
Tel.: 08 2ll5l 04 25. Fax: 0821/304 56
E-Mail: tischtenniskiste @t-online.de
Geschäftszeiten: Mo-Do 10-12.30

und 14.30-18 Uhr
Freitag 10-20 Uhr
durchgehend geöffnet
Samstag 10-13 Uhr
Mittwochvormittag geschlossen
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Die Tischtennis-Abteilung hat am 09. Juni 20'10 eine neue
Führungsmannschaft für die nächsten drei Jahre gewählt.

Als neuer Abteilungsleiter und Nachfolger von Roland Lüt-

kenhaus, der die Abteilung die letzten drei Jahre geführt

hatte, stellte sich Thomas Schober (auf dem Bild zweiter
von links) für die nächste ,,Legislaturperiode" zur Verfügung.
Dem 42-Jährigen, seit seiner frühen Jugend Vereinsmit-
glied, steht folgendes Team zur Seite: Von links: Rainer
Storf (stellv. Abteilungsleiter), Günter Mayr und Hans-Jörg
Raßhofer - fehlt auf dem Bild - (Gerätewarte), Brigitte Want-
scher (Damenwartin), Raimund Knöpfle (Kassier), Dieter
Voigt (Leiter Förderkreis und Beisitzer), Uli Foag (Beisitzer),
Peter Schnaas (Medien- und Offentlichkeitsarbeit).



Anfang Mai hatten wir die Gelegenheit, uns bei unseren
Freunden und Unterstützern für ihr großartiges Engage-
ment zu bedanken. Wir organisierten einen Tischtennis-
Nachmittag und alle, die sich die Zeit nehmen konnten,
waren mit großem Einsatz und Freude bei der Sache.
Für jeden und jedes Leistungsniveau war etwas geboten.
Wir ,,Postler" standen gerne als Sparringspartner zur Ver-
fügung. Garniert wurden die gemeinsamen Stunden mit
Einlagen unseres Paralympics-Siegers Daniel Arnold sowie
von Marco Staudenmaier und Alex Granovskij aus unserer
1. Mannschaft. Besonders begehrt als Spielpartner war

die Augsburger ,,TT-Legende" Toni Breumeir. Der Schweiß
floss in Strömen, so leidenschaftlich wurde um jeden Ball
in Einzel und Doppel gekämpft. Der Spaß und die Freude
an der Bewegung und der Begegnung mit Gleichgesinnten
standen aber ausdrücklich im Vordergrund. Am Ende sorg-
te ein besonderer Rundlauf über zwei TT-Tische für einen
außergewöhnlich heiteren Schlusspunkt. Das Zusammen-
sein klang in geselligem Rahmen im Vereinsheim des Post
SV aus. Das Echo auf unsere Einladung war wunderbar.
Wir von ,,Wir fördern Talente!" freuen uns schon auf die
Neuauflage im nächsten Jahr.

s

&

,,Gruppenbild mit Dame": Viel Spaß beim Förderkreis-
Tischtennis-Turnier

Hintere Reihe (von links): Präs. Heinz Krötz (PSA),
Peter Schnaas (Förderkreis), Sabine Gentner (Schulamt
Augsburg), Bürgermeister Peter Grab, Dr. Walter Eschle
(SSK Augsburg), Oliver Seitz (Puppentheatermuseum ,,Die
Kiste"), Rechtsanwalt Dr. Theo Seitz, Dr. med. Hans Jürgen
Fritsch (Förderkreis), Erich Trepl (Förderkreis), Thomas
Kern (BLSV), Daniel Arnold (PSA), Günter Mayr (PSA),
Georg Socher (BMW), Toni Breumair (Augsburger ,,TT-
Legende"), Bruno Angstenberger (Alpenklinik Santa Maria),
Marco Staudenmaier (PSA), Atex Granovskij (PSA).
Vordere Reihe (von links ): Thomas Schober (m+e con-
sult), Günter Reichart (LEW), Dieter Voigt (Förderkreis), Dr.

Leopold Herz (MdL Freie Wähler), Jadranko Vujinovic (lBlS
Hotel).

Dank den Sponsoren
o PSD-Bank eG, Sitz Augsburg
o Optik Trepl, Augsburg
o Hotel lbis, Am Königsplatz
o Farbdrucke Bayerlein, Neusäß
o Lechwerke AG, Augsburg
o Stadtsparkasse, Augsbu rg

o JOOLA Tischtennis, Siebeldingen
o m+e consult GmbH, Augsburg
o AAC Sigg GmbH, Augsburg
o Förderkreis: ,,Wir fördern Talente"

und den lnserenten in diesem Magazin.
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Sparring mit Ex-Nationalspieler

Der Zwei-Tische-Rundlauf ...

Wir setzen uns für Sie ein!
PRO AUGSBURG,

lhre Fraktion im Augsburger Stadtrat.
Fraktion: Rathausplatz 2, 86150 Augsburg

Telefon 0B 21-455 08-40, Telefax 0821'4 55 0B 41, fraktion@pro-augsburg.de

Bürqervereiniqunq: PRO AUGSBURG e.V.
Telefon 0821 1 47 74 44, Telefax 0B 21-5 60 B3 99, verein@pro-ar-rc;sburq.de

www.pro-augsbu rg.de

PRO
AUGSBURG

Stadtratsf raktion
r.%'., F

Sparring mit Paralympicssieger ... Erläuterungen zur "Profi"-Show ...

Beispielhaft: Die Schulamtsexpertin Voller Einsatz: Der Bürgermeister ... Rückhand : Der Hoteldirektor

Ein Doppel der Meisterklasse ... ... und noch ein Spitzendoppel

'{z@
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Bayermliga l'{erren, Gruppe §ü}d

"l . Post SV Traunstein
2. DJK Altdorf
3. DJK SB Landshut
4. Post SV Augsburg
5. TSV 1896 Rain/Lech
6. TSV 1863 Schwabmünchen
7. TV Freyung
8. TSV Siegenburg
9. TTC Perlach

1 0. ESV München-Freimann

Bayernliga ffi&mem, Gruppe §{.id
1. FC Bayern München
2. ff C Fortuna Passau
3. TSV Herbertshofen
4. Post SV Augsburg
5. TV Prittriching
6. SV Kirchdorf/lller
7 . ff C Langweid lll
8. VSC 1862 Donauwörth
9. TSV Ottobrunn

10. TSV Stötten a.A.

Landesiäga §üdwest, Hsrren
1. TSV Murnau
2. MTV 1881 lngolstadt
3. TSV Schwabhausen ll

4. Post SV Augsburg ll
5. TSV Gräfelfing ll
6. TTF Bad Wörishofen
7. TSV 1862 Obergünzburg
8. TSV 1863 Schwabmünchen ll
9. SV Weißblau-Allianz München ll

10. TSV Haunstetten 1892

1. Bezinksllga üanren
1. SV Unterknöringen
2. VSC 1862 Donauwörth ll
3. SSV Wildpoldsried ll
4. TSV Wertingen
5. TTSC Warmisried
6. SG Dösingen
7. TSV Burgau
8. Post SV Augsburg ll
9. TSV Kraftisried

10. SSVAnhausen

.€f?'+,,*-'a t?" ;'.4\
- *!^'
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ffiayenniiga .3ungen, Gruppe §trd
1. SV Memmingerberg 34:,2

2. Post SVAugsburg 29:7
3. FC Bayern München 24:12
4. TV Boos 1924 22:14
5. SV Niederbergkirchen 1968 18:18
6. SV DJK Kolbermoor 17:19
7. TSV Hohenpeißenberg 14:22

8. TTC Wallersdorf 11:25

9. Polizei SV Eichstätt 10:26

10. TTC Straubing 1:35

324
30:6

23:13
22:14
20:16
16:20

15:21

13:23

8:28
1:35

30:6
26:10
2313
20:16
20:16
1B:18

18:18
11 25
9:27
5:31

33:3
31:5
28:8

17:19
16:20

15:21

13:23

13:23

11:25

3:33

33:3
30:6
29:7

23:13
20 16

12:24
11:25
10:.26

8:28
13:27

'§. Bezirkslisa, i"lßrrsm
1. SV Unterknöringen
2. SC Siegertshofen
3. TSG Augsburg-Hochzoll
4. TV Waal
5. TV Kempten 1856

6. TSV 1862 Rain/Lech
7. Post SV Augsburg lll
8. SG Dösingen
9. SpVgg Westheim

10. DJK Augsburg-Nord
11. TSV Durach'1921
12. TSV 1858 Aichach

"t. Bezirks!!§a Jungem
1. TSG Thannhausen
2. TSV '1862 Obergünzburg
3. Post SV Augsburg ll
4. SpVgg Westheim
5. TSV Dinkelscherben
6. TSV Bobingen
7. TSV Königsbrunn

?. §ezirkstisa ftürd l'lerren
1. TTC Memmenhausen
2. SV Unterknöringen ll
3. Post SV Augsburg lV
4. TSV Wertingen
5. TSV Königsbrunn
6. VfL Günzburg
7. TTC Langweid
8. Kissinger SC

9. TSG Augsburg 1885

10. DJK Augsburg-Nord ll

't" KneEsliEa, &{erren
'1 . TSV Haunstetten 1892 ll
2. TSG Augsburg-Hochzoll lll
3. TSG Augsburg-Hochzoll lV
4. TSV Königsbrunn ll
5. TSV Bobingen ll
6. TSV Merching
7. SSVAnhausen
8. FSV Wehringen
9. TSV 1847 Schwaben Augsburg

10. Post SV Augsburg V

3" Kreis!iga Ost, l'{enner"l

1. DJKAugsburg CCS ll
2. SSVAnhausen ll

3. TSV Göggingen 1875

4. TSV Straßberg
5. DJK Göggingen ll
6. SV Ried lll
7. TTAugsburg SG ll
8. Post SVAugsburg Vl
9. FC Haunstetten

1 0. TSV Augsburg-Pfersee ll

41:3

38:6
32:12
28:16
27:17
24:20
23'.21

19:25

12:32

7:37
7:37
4:32

24:0
19:5
16:8

12:12

7:17
4:20
2:22

28:8
26:10
21:15
19:17

18:18
16:20

16:20

15:21

11:25

10:26

342
288
27:9

23:13
18:18
13:23

13:23

12:24
6:30
6:30

342
31:5
29:7

17:19
17:19
15:21

15:21

12:.24

6.30
4:32

Neuzugang Max Fabritius verstärkt
das Landesliga-Team als Spieler und

als Mannschafts-Kapitän.

fresore und
Wuffen«hrünke

Augsburger Stroße l3-15 . 86157 Augsburg
Tel. (0821) 50920-0 Fox (0821) 50920-90

intersörten
osrcndb€7ds(hungen

Itsrkiscn
jetrt im Sommcruchlurrverkouf !

I Toge Lieferrcitl

Altmelall-Ankaul!

ffiwfus&ry#fkmxxde§
ffiwm*m§merd§@§s§&

wasseflumstr. Sl 86199
Ielelon 0821 65084-70

wlt llr.Iata mu-au gs[uIg. de
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Geiger Schlüsselfertigbau GmbH & Go. KG

Kurt-Schumacher-Straße 58 . 86165 Augsburg

Telefon +49 821 43990-0 . Telefax +49 821 43990-144

www. geiger-augsburg,de
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